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# 9 · 17. Februar 2024 · 20 Uhr · HCOB vs. Rhein-Neckar Löwen II

ZUM ERNEUTEN HEIMSIEG

MIT VIEL ENTSCHLOSSENHEIT

HEIMSPIEL GEGEN DIE JUNGLÖWEN





HEIMSPIEL GEGEN DIE JUNGLÖWEN

GEMEINSAM FÜR DEN HEIMSIEG

Die kurze Handballpause ist vorbei, und der Spiel-
plan hält für unser Team eine hochinteressante Auf-
gabe bereit. Mit den Rhein-Neckar Löwen II kommt 
eine Mannschaft, die im neuen Jahr hervorragend 
gestartet ist und die ersten drei Spiele gewonnen 
hat. Unser Team musste sich im Schlagerspiel bei 
der SG Leutershausen trotz einer sehr guten ersten 
Halbzeit geschlagen geben. Dementsprechend hoch 
ist die Motivation, nun im Heimspiel beide Punkte 

auf die Habenseite zu bringen. Dazu bedarf es einer 
hervorragenden Abwehrarbeit, um durch ein gutes 
Umschaltspiel zu Gegenstoßtoren zu kommen. Im 
Angriff ist der richtige Mix aus Geduld und wilder 
Entschlossenheit gefragt. Dabei hoffen wir natürlich 
auf lautstarke Unterstützung: Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



PARTNER-SPONSOREN

TOP-SPONSOREN

Mehr Informationen zum HCOB-Top-Team?
Schreiben Sie einfach an sponsoring@hcob.de
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ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

20. SPIELTAG

24.02. 19:00 Pforzheim/Eut. – Rhein-Neckar Löwen II
24.02. 19:00 München – Waiblingen
24.02. 19:30 Würzburg – Erlangen II
24.02. 19:30 Leutershausen – Kornwestheim
24.02. 20:00 Pfullingen – Neuhausen/Filder
24.02. 20:00  – TGS PforzheimHCOB
25.02. 17:00 Balingen-Weilstetten II – Horkheim
25.02. 17:00 Konstanz – Fürstenfeldbruck

AN DIESEM WOCHENENDE

17.02. 18:30 Erlangen II – Fürstenfeldbruck
17.02. 19:00 TGS Pforzheim – Leutershausen
17.02. 19:00 München – Pfullingen
17.02. 19:30 Würzburg – Pforzheim/Eutingen
17.02. 20:00 Waiblingen – Neuhausen/Filder
17.02. 20:00 Horkheim – Kornwestheim
17.02. 20:00  – Rhein-Neckar Löwen IIHCOB
18.02. 17:00 Balingen-Weilstetten II – Konstanz

21. SPIELTAG

02.03. 19:00 Pforzheim/Eutingen – HCOB
02.03. 19:30 Fürstenfeldbruck – Würzburg
02.03. 19:30 Leutershausen – Horkheim
02.03. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – TGS Pforzheim
02.03. 20:00 Pfullingen – Balingen-Weilstetten II
02.03. 20:00 Kornwestheim – Waiblingen
02.03. 20:00 Konstanz – Erlangen II
03.03. 17:00 Neuhausen/Filder – München

ERGEBNISSE

Fürstenfeldbruck – Neuhausen/Filder 34:38
Würzburg – Leutershausen 35:31

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga
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SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2024/2025

1. HSG Konstanz 18 13 3 2 618 : 538 29 : 7
2.  17 12 2 3 576 : 507 26 : 8HC Oppenweiler/Backnang

3. SG Pforzheim/Eutingen 17 12 1 4 517 : 468 25 : 9
4. VfL Pfullingen 18 11 1 6 546 : 519 23 : 13
5. TuS Fürstenfeldbruck 18 11 1 6 609 : 572 23 : 13
6. SG Leutershausen 16 11 0 5 495 : 472 22 : 10
7. Wölfe Würzburg 17 10 1 6 566 : 531 21 : 13
8. SV Salamander Kornwestheim 18 10 1 7 600 : 579 21 : 15
9. TSV Neuhausen/Filder 18 8 2 8 594 : 607 18 : 18
10. HC Erlangen II 16 8 0 8 497 : 492 16 : 16
11. Rhein-Neckar Löwen II 18 7 1 10 531 : 550 15 : 21
12. TSB Horkheim 17 6 2 9 557 : 571 14 : 20
13. HBW Balingen-Weilstetten II 18 6 0 12 557 : 605 12 : 24

14. VfL Waiblingen 18 2 2 14 560 : 638 6 : 30
15. HT München 17 2 1 14 476 : 549 5 : 29
16. TGS Pforzheim 17 0 2 15 460 : 561 2 : 32

Spannung an der Tabellenspitze und
klare Verhältnisse im Tabellenkeller





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

AUF UNS KONZENTRIEREN
UND ALLES GEBEN

PHILIPP MAURER

UNSERE LEISTUNG ÜBER

60 MINUTEN ABRUFEN
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Du hast angekündigt, deine 
Laufbahn im Drittligateam im 
Sommer zu beenden. Wie sind 
die Reaktionen ausgefallen?

Mich haben viele Nachrichten er-
reicht, das ist sehr schön gewesen. 
Ich glaube, dass es immer schade 
ist, wenn man nach einer so langen 
Zeit in einem Club seinen Abschied 
verkündet. Ich möchte mich aber 
gar nicht zu sehr an diesem trauri-
gen Aspekt festhalten, sondern die 
restliche Zeit in vollen Zügen ge-
nießen und voller Vorfreude auf den 
neuen Lebensabschnitt schauen.

Wie bewertest du den Start in 
das neue Jahr mit einem Sieg, 

einem Unentschieden und einer 
Niederlage?

Wir sind in diesem Jahr bisher hin-
ter unseren Zielen zurückgeblieben, 
leider. Wir haben uns viel vorge-
nommen, aber haben nicht alles er-
reicht. Ändern können wir es nicht 
mehr. Darum gilt es, weiter hart zu 
trainieren, um in den kommenden 
Wochen und Monaten wieder mehr 
Spiele zu gewinnen und am Ende 
der Runde unsere Ziele zu errei-
chen. Daran arbeiten wir jeden Tag.

In der Vorrunde musstest du 
wegen Verletzungen lange zu-
sehen. Was hast du dir für die 
Rückrunde vorgenommen?

Ich möchte die letzten Monate na-
türlich positiv gestalten. Ich fühle 
mich wieder richtig fit und möchte 
mir Spielzeiten erarbeiten, in denen 
ich dazu beitrage, dass wir viele 
Punkte sammeln. Ganz wichtig ist 
mir außerdem, dass ich die restli-
che Zeit mit der Mannschaft und 
den Fans genießen möchte.

Heute geht es gegen die Rhein-
Neckar Löwen II. Was wird in 
dieser Begegnung entschei-
dend sein?

Wir müssen unsere Leistung über 
60 Minuten abrufen, uns auf uns 
konzentrieren und alles geben, 
dann muss uns erstmal eine Mann-
schaft schlagen. Wichtig ist vor al-
lem, dass wir unsere Abwehr stabi-
lisieren, unsere Torhüter dadurch 
ins Spiel bringen und ins Konter-
spiel gehen. Dann bin ich mir si-
cher, dass wir die Punkte in der 
Gemeindehalle behalten.



www.hpmerkle.de
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Tel.
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schnellen Lieferung

ü Hohe Angebotsvielfalt



DAS TEAM DER RHEIN-NECKAR LÖWEN
HAT VIELE TALENTE IN SEINEN REIHEN

Hintere Reihe: Physiotherapeutin Michelle Roth, Physiotherapeut Nils Rippl, Maximilian Trost, Jan Kraft, Maximilian Kessler, Leon Keller, Magnus 
Grupe, Athletiktrainer Jörn Krebs, Co-Trainer Klaus Billmaier, Trainer Alexander Bossert. Mittlere Reihe: Betreuer Peter Sabisch, Fabian Schwarzer, 
Lino Messerschmidt, Matthis Krauth, Valentin Willner, Valentin Clarius, Alexander Momber, Felix Götter, Laurin Karrenbauer. Vordere Reihe: Ced-
ric Mayer, Lucas Pabst, Theo Straub, Niklas Gierse, Luca Berghoffer, Dave Hörnig, Philipp Kunde, Lennart Karrenbauer, Theo Sommer.

Auf einen Blick
Rhein-Neckar Löwen II

Zugänge: Elias Ciudad-Benitez (eigene Jugend), Felix Göttler (eigene Jugend), Mark Hart-
mann (eigene Jugend), Dave Hörnig (eigene Jugend), Lennart Karrenbauer (eigene Jugend), 
Laurin Karrenbauer (eigene Jugend), Jan Knaus (eigene Jugend), Matthis Krauth (SG Pforz-
heim/Eutingen), Philipp Kunde (TV 08 Willstätt), Lino Messerschmitt (TSG Haßloch), Ced-
ric Meyer (eigene Jugend), Lukas Pabst (eigene Jugend), Marc Riffelmacher (eigene Ju-
gend), Fabian Schwarzer (eigene Jugend), Theo Sommer (eigene Jugend), Valentin Willner 
(eigene Jugend). Abgänge: Philipp Alt (TSG Haßloch), Leon Bolius (unbekanntes Ziel), Da-
vid Ganshorn (TSG Haßloch), Mats Grupe (Die Eulen Ludwigshafen), Rico Keller (hört auf), 
Lukas Sauer (unbekanntes Ziel), Veit Schlafmann (HSG Konstanz), Elias Scholtes (Bergi-
scher HC), Robert Timmermeister (KIF Kolding, Dänemark), Lukas Wichmann (TSG Haß-
loch). Tor: Niklas Gierse (23), Dave Hörnig (18), Luca Berghoffer (19). Feldspieler: Maximi-
lian Trost (RL/RM, 28), Lino Messerschmitt (RR/K, 27), Felix Göttler (RL, 18), Lennart Kar-
renbauer (RM, 18), Cedric Meyer (RA, 18), Theo Sommer (RR, 18), Philipp Kunde (LA, 25), 
Fabian Schwarzer (RA, 19), Leon Keller (RL/RM, 20), Magnus Grupe (RM, 19), Theo Straub 
(RA, 19), Valentin Willner (K, 18), Lukas Pabst (LA, 18), Valentin Clarius (K, 20), Matthis 
Krauth (RR, 19), Jan Kraft (RM, 20), Laurin Karrenbauer (RL, 17), Mark Hartmann (RM, 17), 
Maximilian Kessler (LA, 25), Jan Knaus (RR, 17), Marc Riffelmacher (LA, 17), Elias Ciudad-
Benitez (K, 17). Trainer: Alexander Bossert. Saisonziel: Mittelfeldplatz.

damit einerseits in den Genuss, mit 
sehr großen Talenten arbeiten zu 
können, allerdings gilt es auch in 
vielen Jahren einen größeren per-
sonellen Umbruch zu bewältigen. 
Das war auch vor dieser Runde so. 
Mittlerweile präsentiert sich das 

Team aber gut eingespielt. Im Jahr 
2024 hat es alle Spiele gewonnen, 
zuletzt gegen die Würzburger Wölfe. 
Trainiert wird die Mannschaft der-
zeit noch von Alexander Bossert. Im 
Sommer wird Ex-Nationalspieler 
Holger Löhr übernehmen.

RHE I N- N ECKA R LÖWE N I I
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Die Rhein-Neckar Löwen II bilden 
den Unterbau für das Bundesliga-
team, das zu Deutschlands besten 
Mannschaften gehört. Auch wenn 
die erste Garnitur ihre Heimspiele 
seit Jahren in der Mannheimer SAP-
Arena und manchmal im Heidelber-
ger SNP-Dome austrägt, haben die 
Rhein-Neckar Löwen ihren Ursprung 
doch in den im Kraichgau beheima-
teten Vereinen TSG Kronau und TSV 
Östringen. In Kronau befindet sich 
das Nachwuchsleistungszentrum, 
das jungen Spielern gute Perspekti-
ven für ihre handballerische Weiter-
entwicklung bietet. Sportler aus ei-
nem großen Umkreis werden dort 
ausgebildet. Manche schaffen den 
Sprung ins eigene Bundesligateam  
oder zu anderen Clubs im leistungs-
sportlich ambitionierten Bereich.

Für viele dieser Talente dient die 
zweite Mannschaft, die seit Jahren 
in der Dritten Liga am Ball ist und 
hier meist Platzierungen im Vorder-
feld erreicht, als erste Anlaufstation 
im Aktivenbereich. Die jeweiligen 
Trainer dieser Mannschaft kommen 
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Uli Decker
è  Henrik Lehmann

Schiedsrichter

è  Zeki Kaplan (Wiesbaden)
è  Benjamin Scheld (Hüttenberg)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Alexander Bossert
03.04.1989
Trainer seit 2022

INTERNET

www.die-jungloewen.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 6

NR. NAME POSITION GEBURTSJAHR GRÖßE

1 Niklas Gierse TW 2000 195 cm
12 Dave Hörnig TW 2005 195 cm
74 Luca Berghoffer TW 2004 186 cm
2 Maximilian Trost RL/RM 1995 203 cm
3 Lino Messerschmitt RR/K 1996 198 cm
4 Felix Göttler RL 2005 194 cm
5 Lennart Karrenbauer RM 2005 190 cm
6 Cedric Meyer RA 2005 187 cm
9 Theo Sommer RR 2005 190 cm
11 Philipp Kunde LA 1998 185 cm
13 Fabian Schwarzer RA 2004 188 cm
17 Leon Keller RL/RM 2003 195 cm
18 Magnus Grupe RM 2004 195 cm
24 Theo Straub RA 2004 185 cm
25 Valentin Willner K 2005 198 cm
27 Lukas Pabst LA 2005 180 cm
28 Valentin Clarius K 2003 195 cm
29 Matthis Krauth RR 2004 190 cm
34 Jan Kraft RM 2003 190 cm
37 Laurin Karrenbauer RL 2006 194 cm
98 Maximilian Kessler LA 1998 192 cm

RHEIN-NECKAR LÖWEN II

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
24 Lukasz Orlich RR 20.09.1999 184 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm

TRAINER

Daniel Brack
19.03.1981
HCOB-Trainer seit 2023

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 1





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 14 525 38 3 28 11 %
Levin Stasch* 13 457 35 7 24 29 %
Fabian Kehle 2 33 17 1 5 20 %
Stefan Merzbacher 4 5 1 1 4 25 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Axel Goller 16 97 6,1 40 51 78 %
Daniel Schliedermann 16 92 5,8
Elias Newel 17 63 3,7
Niklas Diebel 17 58 3,4
Alexander Schmid 17 55 3,2
Timm Buck 17 51 3,0 5 5 100 %
Martin Schmiedt 15 47 3,1
Markus Dangers 16 26 1,6
Lukasz Orlich 15 24 1,6
Florian Frank 15 24 1,6
Lukas Rauh 17 18 1,1
Philipp Maurer 9 15 1,7
Marc Godon 8 1 0,1
Tobias Gehrke 1

* 5 Torwart-Tore von Levin Stasch

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB
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STATI ST IK

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

15.09.2002 17:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – SG Kronau/Östringen II 32:25
18.01.2003 20:00 Regionalliga Süd SG Kronau/Östringen II – TV Oppenweiler 34:25
07.12.2003 17:00 Regionalliga Süd SG Kronau/Östringen II – TV Oppenweiler 25:26
24.04.2004 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – SG Kronau/Östringen II 34:31
25.09.2004 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – SG Kronau/Östringen II 31:38
23.01.2005 17:00 Regionalliga Süd SG Kronau/Östringen II – TV Oppenweiler 33:21
11.12.2010 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – SG Kronau/Östringen II 24:25
07.05.2011 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga SG Kronau/Östringen II – TV Oppenweiler 42:30
12.09.2015 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Kronau/Östringen II – HCOB 27:28
23.01.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Kronau/Östringen II 27:26
17.09.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd SG Kronau/Östringen II – HCOB 30:31
28.01.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – SG Kronau/Östringen II 31:30
07.10.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – Rhein-Neckar Löwen II 34:37
03.03.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd Rhein-Neckar Löwen II – HCOB 31:31
23.11.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd Rhein-Neckar Löwen II – HCOB 36:35
13.04.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – Rhein-Neckar Löwen II 24:30
15.11.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd Rhein-Neckar Löwen II – HCOB 31:30
03.09.2022 19:00 Dritte Liga, Staffel Süd Rhein-Neckar Löwen II – HCOB 20:29
03.12.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – Rhein-Neckar Löwen II 32:35
24.09.2023 17:00 Dritte Liga, Staffel Süd Rhein-Neckar Löwen II – HCOB 28:34

BILANZ GEGEN DIE RHEIN-NECKAR LÖWEN II
ALLES DRIN FÜR BEIDE MANNSCHAFTEN
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G E M E I N SAM GEHT WA SG E M E I N SAM GEHT WA S



Reisecenter Backnang



Der HCOB vermeldet Verstärkung 
für den Rückraum: Luis Plymford 
Foege (22) wird in der kommenden 
Spielrunde im grünen Trikot auf To-
rejagd gehen. Der Linkshänder 
kommt vom Ligarivalen HSG Kon-
stanz. Geschäftsführer Jonas Frank 
sieht vielversprechendes Potenzial 
im Zugang: „Luis ist jung, entwick-
lungsfähig und bereit für Mehr und 
Höheres.“

Der Sportliche Leiter des HCOB, Jo-
chen Bartels, hat ihn als „sympathi-
schen und offenen Typen“ kennen-
gelernt und freut sich über dessen 
Zusage: „Mit seiner dynamischen, 
athletischen und kräftigen Spiel-
weise passt er optimal zu uns.“ Er 
sei jung, habe aber auch schon viel 
Erfahrung gesammelt.

Luis Foege begann bei der HSG Ost-
fildern mit dem Handball und wech-
selte als B-Jugendlicher zum TV Bit-
tenfeld. Er schaffte den Sprung in 
die Auswahlmannschaften des DHB 
und absolvierte im Dress des TVB 
Stuttgart erste Einsätze im Bundes-
ligateam. Mit einem Zweifachspiel-
recht war er für den TuS 04 Dansen-
berg und den TSB Horkheim am 
Ball. 2022 wechselte er zur HSG 
Konstanz. Im Sommer steht nun die 
Rückkehr in den Großraum Stuttgart 
auf der Agenda.

Trainer Daniel Brack freut sich auf 
Luis Foege und verrät, „dass ich ihn 
schon mehrfach auf dem Schirm 
hatte. Super, dass es nun funktio-
niert hat. Ich glaube, dass er uns 
sehr gut zu Gesicht stehen wird.“

Luis Plymford Foege schließt
sich dem HCOB-Team an

RUND U MS SPI E L





RUND U MS SPI E L

Seine Stärken sind die Torgefahr 
aus der zweiten Reihe und das 
Durchsetzungsvermögen im Eins-
gegen-Eins. Nick Fröhlich hat sich 
in der laufenden Drittligasaison mit 
107 Toren auf den dritten Platz der 
Torschützenliste geworfen. Im Som-
mer 2024 wechselt der Handballer 
vom TSB Horkheim zum HCOB. Der 
Sportliche Leiter Jochen Bartels 
freut sich, der vielseitig einsetzbare 
Rückraumspieler „wird handbal-
lerisch und menschlich super ins 
Team passen.“

Nick Fröhlich stammt aus dem 
Nachwuchs des SC Korb. Er spielte 
als Jugendlicher zudem für Frisch 
Auf Göppingen. Mit dem Traditions-
verein erreichte er das Viertelfinale 
um die deutsche Meisterschaft. Zu 

Beginn seiner Zeit als aktiver Hand-
baller wechselte der Sportler 2019 
zum TSB Horkheim. Dort entwickel-
te sich Nick Fröhlich zum Leistungs-
träger und zu einem der erfolg-
reichsten Werfer der Liga.

„Nach fünf Jahren in Horkheim will 
ich mich nun einer neuen Aufgabe 
stellen und den nächsten Schritt 
machen“, sagt Nick Fröhlich. Beim 
HC Oppenweiler/Backnang reizt 
den 23-Jährigen die Perspektive, in 
der kommenden Runde entweder 
um den Aufstieg in die zweite Liga 
oder in der zweiten Bundesliga 
spielen zu können. „Die Zielsetzung 
des Vereins und das professionelle 
Umfeld“ seien wichtige Faktoren für 
die Entscheidung zum Wechsel zum 
HCOB gewesen.

Rückraum-Ass Nick Fröhlich
kommt im Sommer zum HCOB



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



RUND U MS SPI E L

ALLE SPIELE DER DRITTEN LIGA
LIVE AUF SPORTDEUTSCHLAND.TV

Auch in der Saison 2023/2024 
können alle Spiele der Dritten Liga 
live auf Sportdeutschland.TV ver-
folgt werden. Neu im Angebot sind 
Tickets, mit denen man entweder 
alle Spiele seines Lieblingsvereins 
ansehen kann oder sogar alle Spie-
le der Dritten Liga. Das Einzelspiel 
kostet 5 Euro, ein Teampass 60 Eu-
ro und der Saisonpass 75 Euro.

Wer sich ein Spiel ansehen möchte, 
muss sich zuvor einen Account bei 
Sportdeutschland.TV anlegen.

Wer Zeit und Lust hat, sich bei den 
Übertragungen der Spiele aus der 
Gemeindehalle zu engagieren, darf 
gerne einmal reinschnuppern. Für 
mehr Infos: Einfach eine E-Mail an 
pressestelle@hcob.de senden.





HCOB-Handballerinnen freuen sich
aufs Schlagerspiel gegen den Zweiten

Für Sina Reibl und die HCOB-Handballerinnen wird es am Sonntag in einer Woche ernst.

HCO B -FRAUE N

Die Frauenmannschaft des HCOB 
hat ihre ersten beiden Spiele im 
neuen Jahr gewonnen. Sie setzte 
sich sowohl bei der HSG Kocher-
türn/Stein wie auch gegen die SG 
Weinstadt deutlich durch. Die 
Mannschaft ist Dritter, liegt nach 
Minuspunkten aber besser im Ren-
nen als der Tabellenzweite SV Leon-
berg/Eltingen. Das direkte Duell mit 
diesem Team bietet am Sonntag in 
einer Woche also eine Menge Span-
nung. Wer gewinnt, übernimmt die 
Rolle des aussichtsreichsten Ver-
folgers von Tabellenführer SG BBM 
Bietigheim II.

Nächstes Heimspiel:
HCOB – SV Leonberg/Eltingen
25. Februar 2024 · 16.45 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





Frauenmannschaft des HCOB 
nimmt eine Verfolgerrolle ein

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

1. SG BBM Bietigheim II 10 9 0 1 260 : 201 18 : 2

2. SV Leonberg/Eltingen 12 8 1 3 357 : 287 17 : 7

3.  11 8 0 3 311 : 238 16 : 6HC Oppenweiler/Backnang
4. VfL Nagold 12 6 1 5 267 : 272 13 : 11
5. SG Weinstadt 11 5 0 6 271 : 293 10 : 12
6. Handballregion Bottwar SG 11 4 2 5 260 : 248 10 : 12

7. TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen 9 4 1 4 232 : 214 9 : 9
8. HSG Hohenlohe 11 3 0 8 251 : 293 6 : 16
9. HSG Heilbronn 10 2 1 7 188 : 263 5 : 15

10. HSG Kochertürn/Stein 11 2 0 9 241 : 329 4 : 18

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

Für Auf- und Abstieg aus der Verbandsliga ist die Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga 
in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie die Zahl der württembergischen Vereine, die aus der 
Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, bedeutsam · Der Erste steigt in den meisten Konstel-
lationen in die Württembergliga auf · Möglich ist auch, dass der Erste Entscheidungsspiele 
gegen den Ersten der Parallelstaffel bestreitet, ein dritter Aufsteiger unter den Zweiten beider 
Staffeln ausgespielt wird oder die Erstplatzierten beider Staffeln aufsteigen · Das Team auf Ta-
bellenplatz 10 steigt in die Bezirksliga ab, die auf den Plätzen 7, 8 und 9 je nach Konstellation





Lukas Schweizer trifft mit der zweiten Mannschaft am Sonntag in einer Woche auf Willsbach.

Nach fast drei Monaten
endlich wieder ein Heimspiel

HCO B I I

Nach ziemlich genau drei Monaten, 
in denen unsere Landesligamann-
schaft ausnahmslos in fremden 
Hallen spielte (und dabei zwei von 
vier Begegnungen gewann), darf 
das Team am Sonntag in einer Wo-
che endlich wieder einmal zu einem 
Heimspiel antreten. Dabei geht es 
gegen den Aufsteiger TSV Willsbach 
und somit gegen ein Team, das im 
Moment auf einem möglichen Ab-
stiegsplatz vermerkt ist. Ziel unse-
rer Mannschaft muss sein, durch ei-
nen Heimsieg den Platz im Mittel-
feld zu stabilisieren und so den Ab-
stand auf Platz acht zu vergrößern.

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – TSV Willsbach
24. Februar 2024 · 17.30 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





1. TSV Asperg 11 10 1 0 347 : 294 21 : 1

2. TV Mundelsheim 11 10 0 1 321 : 271 20 : 2
3. SG H2Ku Herrenberg II 11 7 0 4 299 : 288 14 : 8
4. HB Ludwigsburg 11 6 1 4 319 : 293 13 : 9
5.  11 5 0 6 309 : 308 10 : 12HC Oppenweiler/Backnang II
6. Handballregion Bottwar SG II 11 4 2 5 297 : 300 10 : 12
7. SV Sal. Kornwestheim II 11 5 0 6 296 : 310 10 : 12

8. TSV Willsbach 11 2 1 8 274 : 315 5 : 17
9. CVJM Möglingen 11 2 1 8 304 : 336 5 : 17

10. HSG Lauffen/Neipperg 11 1 0 10 287 : 338 2 : 20

LANDESLIGA, STAFFEL I

LA N DESL IGA MÄNN ER

Der Meister der Landesliga steigt in die Verbandsliga auf · Die Mannschaft auf Tabellenplatz 10 
steigt in die Bezirksliga ab · Ob auch die Mannschaften auf den Plätzen 8 und 9 absteigen, ist 
von der Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie 
der Zahl der württembergischen Vereine, die aus der Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, 
abhängig · Eine genau Übersicht über aller 24 möglichen Konstellationen findet sich in den 
Durchführungsbestimmungen, die auf der Internetseite des Handballverbands einsehbar sind

HCOB-Landesligateam ist
im Tabellenmittelfeld platziert





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT
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HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER

Großes  für die GewinnungEngagement
von Kindern für den Handballsport

Wir engagieren uns  im Kinder- und Jugendhandball, nicht nur Woche für 
Woche im Training, sondern auch mit zusätzlichen Aktionen. So startete das 
Jahr für fast 50 Kinder mit einem Jugendcamp, bei dem sie gezielt gefördert 
wurden und bei dem auch das „Teambuilding“ in unserem Verein einen ho-
hen Stellenwert hatte. Für die Gewinnung neuer Spieler waren wir in den 
vergangenen Wochen an vielen Schulen der Umgebung beim Grundschul-
aktionstag vertreten. Außerdem hat die Conrad-Weiser-Schule in Aspach 
einen Spieltag der Grundschulliga durchgeführt. Wir danken allen Helfern!





Lottis Torgeld in der 
Saison 2023/2024

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore38 
im letzten
Heimspiel
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* Kriterium sind die 
Tore der Hauptrunde

KURZ NOT IE RT

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. TGS Pforzheim

Samstag, 24. Februar
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

286




